
Frau Müller, Eilenburg, Ich bin 51 
Jahre alt. Habe ich überhaupt noch 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt?

Ines Starke: Eine gewachsene Per-
sönlichkeit und eine große Portion an 
Berufserfahrung – das ist es, was ältere 
Menschen auszeichnet und Unternehmen 
wollen. Denn diesen Erfahrungsschatz, 
den gerade ältere Menschen mitbringen, 
darf man heutzutage nicht einfach so ver-
sickern lassen. Prinzipiell haben 51-Jäh-
rige noch mindestens eine 10-jährige Be-
rufstätigkeit vor sich. Insofern kommen 
noch alle Berufsabschlüsse zum Tragen. 
Lassen Sie sich also nicht entmutigen!

Herr Walter, Oschatz (58): Ich habe 
als Schlosser und Schweißer gearbei-
tet, bin arbeitslos und suche einen 
Job. Was kann ich tun?

Hans-Peter Schmidt: Nehmen Sie 
Kontakt zum Projekt Opus 50plus auf. In 
der aktuellen Liste der Stellenangebote 
befinden sich auch Stellen für Schlos-
ser und Schweißer. Arbeitsort wäre in 
diesem Fall Espenhain. Arbeitsbeginn 
wäre ab sofort möglich. Falls Sie weiter 
suchen müssen, finden Sie auch weitere 
Stellenangebote über die Suchmaschine 
auf der Internetseite von Opus 50plus.

Frau Panke, Altenburg (50): Ist das 
Alter ein Ablehnungsgrund für eine 
Weiterbildungsmaßnahme?

Egbert Balke: Das Alter stellt grund-
sätzlich keinen Ablehnungsgrund für 
eine Weiterbildungsmaßnahme dar.  
Voraussetzung für die Bewilligung einer 
beruflichen Weiterbildung ist erstens 
die Prüfung durch den Arbeitsvermitt-
ler, ob die Weiterbildung notwendig ist 
und nach Abschluss der Weiterbildung 
mit hoher Wahrscheinlichkeit eine In-
tegration in den ersten Arbeitsmarkt 
erzielt werden kann. Zweite Vorausset-
zung ist, dass vor Ausstellung eines Bil-
dungsgutscheines eine Beratung durch 
den Arbeitsvermittler erfolgte. Dritte 
Voraussetzung besteht darin, dass die 
Maßnahme und der Träger der Maß-
nahme von einer fachkundigen Stelle für 
die Förderung zugelassen sind.

Frau Ludwig, Borna (53): Ich arbeite 
als kaufmännische Angestellte, werde 
im Januar arbeitslos. Wie kann ich 
mich weiterbilden lassen?

Ines Starke: Setzen Sie sich in jedem 
Fall schnellstmöglich mit Ihrer örtlichen 
Agentur für Arbeit in Verbindung. Es 
gibt die Möglichkeit, Bildungsgutscheine 
für Weiterbildungsmaßnahmen zu er-
halten. Die Auswahl der Weiterbildungs-
maßnahme liegt in der Verantwortung 
des Arbeitnehmers. Der ausgewählte 
Träger hat der Agentur für Arbeit den 
Bildungsgutschein vor Beginn der Maß-
nahme vorzulegen. Gefördert werden 
Arbeitnehmer, wenn sie bei Arbeitslo-
sigkeit beruflich einzugliedern sind oder 
wenn sie von drohender Arbeitslosigkeit 
betroffen sind. 

Herr Sauer, Leipzig: Alles redet von 
Wirtschaftskrise. Lohnt sich eine Be-
werbung überhaupt?

Hans-Peter Schmidt: Die letzte Kon-
junkturumfrage der Handwerkskammer 
zu Leipzig macht Mut. Die Lage wird 
von den Unternehmen verhalten opti-
mistisch eingeschätzt. Die Beschäftig-
tensituation im Handwerksbereich ist 
stabil. Der Personalabbau blieb hinter 
den Befürchtungen zurück. Die durch-
schnittliche Anzahl der Mitarbeiter ist 
gegenüber dem Vorjahresherbst sogar 
gestiegen. Und dies mit dem Hinter-
grund der demografischen Entwicklung 
in der Region. Die Zahl der Schulabgän-
ger in der Region wird sich bis 2011 
mehr als halbieren und zum Teil gibt 
es eine ungesunde Altersstruktur in den 
Unternehmen. Es gehen viele Ältere in 
die verdiente Rente, das ist Ihre Chance 
wieder einzusteigen!

Herr Frantz, Torgau (61): Wie be-
kommt mein zukünftiger Arbeitgeber 
einen Eingliederungszuschuss?

Hans-Peter Schmidt: Ihr zukünftiger 

Arbeitgeber 
sollte sich 
mit dem Ar-
be i t geber-
service in 
Verbindung 
setzen und 
sich vor Ab-
schluss des 
Arbeitsver-
trages über 
die Möglich-
keiten eines 
Eingliederungszuschusses informieren. 
Für Arbeitnehmer, die das 50. Lebens-
jahr vollendet haben, kann ein Zuschuss 
für die Dauer von bis zu 36 Monaten 
gewährt werden.

Herr Rakwitz, Leipzig: Welche Mög-
lichkeiten gibt es, über das Bundes-
programm Kommunal-Kombi eine 
Stelle zu bekommen?

Egbert Balke: Vereinbaren Sie einen 

Termin mit 
Ihrem Ar-
b e i t s v e r-
mittler und 
s p r e c h e n 
Sie ihn 
konkret auf 
Stellen zum 
B u n d e s -
programm 
K o m m u -
nal-Kom-
bi an. Ihr 

Arbeitsvermittler kann Ihnen entspre-
chende Stellenangebote unterbreiten, 
wenn die notwendigen Voraussetzungen 
gegeben sind. Voraussetzungen sind: 
Sie sind seit mindestens zwölf Monaten 
arbeitslos gemeldet und beziehen seit 
mindestens einem Jahr Arbeitslosen-
geld II. Weitere Voraussetzung ist, dass 
Sie zum Zeitpunkt der Stellenbesetzung 
in einer förderfähigen Region arbeitslos 

gemeldet sind. Leipzig zählt zu den för-
derfähigen Regionen.

Herr Meier, Wurzen: Ich bin 62 Jah-
re alt, arbeite als kaufmännischer An-
gestellte und suche einen neuen Job. 
Wo kann ich Hilfe bekommen?

Ines Starke: Ihnen könnte zum Beispiel 
das Projekt Opus 50Plus von Arbeit und 
Leben Sachsen helfen. Damit werden Un-
ternehmen in Leipzig und Westsachsen 
unterstützt, wenn sie Menschen ab 50 
Jahre einstellen. Sie können zum Beispiel 
Bildungsschecks für Qualifizierungen be-
kommen. Die Summe ist abhängig vom 
Einzelfall und kann bis zu 2500 Euro be-
tragen. Der Bildungsscheck gilt zusätzlich 
zu möglichen Eingliederungszuschüssen 
und Bildungsgutscheinen der Arge.

Herr Müller, Wurzen (52): Ich bin Di-
plom-Ingenieur und könnte bald mei-
ne Arbeit verlieren. Welche Hilfe kann 
ich bei der Suche nach einem neuen 
Job bekommen?

Egbert Balke: Melden Sie sich bei 
Ihrer zuständigen Arbeitsagentur als 
arbeitssuchend und vereinbaren Sie 
einen Beratungstermin mit Ihrem Ar-
beitsvermittler. Besprechen Sie mit ihm 
Möglichkeiten der Job-to-Job-Vermitt-
lung und Unterstützungsmöglichkeiten 
bei der Arbeitssuche. Lassen Sie sich in 
der Jobbörse registrieren, damit Arbeit-
geber Ihr Stellengesuch oder Sie Stellen-
angebote finden können.

Frau Schulze, Borna (59): Ich war in 
einer Arbeitsbeschaffungsmaßnahme. 
Wie kann mich der Arbeitgeber weiter 
beschäftigen?

Egbert Balke: Der Arbeitgeber soll sich 
über die Hotline des Arbeitgeberservice 
der Agentur für Arbeit über konkrete 
Fördermöglichkeiten für ältere Arbeit-
nehmer erkundigen und diese mit dem 
Vermittler im Einzelfall besprechen. Zu 
beachten ist für den Arbeitgeber, dass 
ein Eintrag auf Eingliederungszuschuss 
grundsätzlich vor dem Abschluss eines 
Arbeitsvertrages über die Agentur für 
Arbeit oder die Arbeitsgemeinschaft ge-
stellt werden muss.  Dieser Antrag kann 
formlos per Telefon, Fax oder E-Mail 
erfolgen.

Frau Reiter, Leipzig (55): Welche 
Fördermöglichkeiten gibt es für die 
berufliche Aus- und Weiterbildung? 

Ines Starke: Die Bundesagentur für 
Arbeit unterstützt kleine und mitt-
lere Unternehmen mit dem Programm 
„Weiterbildung geringqualifizier- 
ter und beschäftigter älterer Arbeitneh-
mer in Unternehmen“ bei der Qualifizie-
rung ihrer Beschäftigten.  Gefördert wer-
den unter anderem  Weiterbildungen, die 
auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt ver-
wertbare Kenntnisse und  Fähigkeiten 
vermitteln oder die zu einer zertifizierten 
Teilqualifikation führen. Das Programm 
gilt entweder für Beschäftigte ohne Be-
rufsabschluss oder mit Abschluss, die 
seit mindestens vier Jahren eine an- 
oder ungelernte Tätigkeit verrichten und 
ihre erlernte Tätigkeit nicht ausüben 
können.

Herr Leske, Döbeln (58): Ich habe 
als Maurer gearbeitet, bin 20 Prozent 
schwerbehindert und möchte mich 
beruflich neu orientieren. Wo kann ich 
mich beraten lassen?

Hans-Peter Schmidt: Ich empfehle Ih-
nen das Berufsförderungswerk Leipzig. 
Es ist ausgerichtet auf Menschen mit 
Behinderungen, speziell zum Thema 
Umschulungen und Weiterbildungen 
werden Sie dort beraten.

Die Initiative „Erfahrung ist Zukunft“ der Bun-
desregierung wirbt für ein neues Bild des Al-
ters. Gemeinsam mit Partnern aus Wirtschaft 
und Gesellschaft zeigt die Initiative Perspekti-
ven einer älter werdenden Gesellschaft. Dazu 
gehört auch das Thema Arbeit.
www.erfahrung-ist-zukunft.de 
www.opus50plus.de
www.bfw-leipzig.de
www.hwk-leipzig.de
www.leipzig.ihk.de
Servicetelefon der Arbeitsgemeinschaft (Arge) 
Leipzig: 0180 1002901 10705

Neuer Job mit über 50: Mehrere Programme helfen älteren Menschen bei der Arbeitssuche. Foto: Andreas Döring

Jobchancen mit 50plus
Lohnt sich eine Bewerbung überhaupt? Welche Weiterbildung ist sinnvoll? Diese und andere Fragen 
älterer arbeitsloser Menschen beantworteten beim Telefonforum dieser Zeitung drei Fachleute: Ines 

Starke, Industrie- und Handelskammer (IHK) zu Leipzig, Egbert Balke, Arbeitsgemeinschaft (Arge) Leip-
zig, und Hans-Peter Schmidt, Handwerkskammer (HWK) zu Leipzig.
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Kaufe alte Möbel b. 1950 0341-6024200

KLEIN ABER FEIN

Büros in Leipzig-Nord ab 25 m² inkl. Park-

platz, Teeküche, WC, günstig zu vermie-

ten. Kurze Wege zur A 14 und Innenstadt.

% 0341/9 19 97 20

TU sucht AUFTRÄGE Möbel,Dental usw.auch
Lagerung u.Montage 034298/35691

Massagen mit der Erotik des TANTRA
0172/7469977, www.regina-massage.de

Räumungsservice Fa. Bogk %2 52 27 39

Tel. 034293-46391 www.perfecta-fenster.de

Antik Firma Rupf kauft ständig Möbel, 
Spielzeug, Postkarten, Bilder, Hausrat vor 
1950 u.v.m.,übernehme kompl. Haus-
haltsauflg.: % (03 41) 4 25 88 47

Kaufe ganze Nachlässe, alte Möbel, 
Standuhr, Bilder, Trödel: (0341) 6897853

Kaufe alteMöbel kom.sof. 0341-6897853

Kaufe Goldmünzen, Münzen, Orden, Mili-
taria, alte Bücher u. Postkarten. Bargeld 
sofort. Wendt % 0341/9422549

Briefmarken, Briefe, Ansichtskarten u. 
Münzen, ganze Nachlässe, Kleinst- u. 
Restposten, kauft gegen sofortige Barzah-
lung, Fa. Hadersbeck GmbH aus Berlin am 
Sa., 28.11.2009, 10-15 Uhr im Parkhotel 
Leipzig, Galerie Geschoss, Raum 3, Bera-
tung u. Schätzung kostenlos.

Mercedes-Benz Niederlassung Leipzig Richard-Lehmann-Straße 120, 04277 Leipzig, Torgauer Straße 333, 04347 Leipzig,

Tel.: 0341 2585-307, www.leipzig.mercedes-benz.de

Die Gelegenheit für einen neuen Mercedes ist jetzt

besonders günstig. Tauschen Sie Ihren Gebraucht-

wagen gegen eine neue A-, B- oder C-Klasse oder den

GLK. Denn wir garantieren Ihnen die extrahohe

*Gem�ß den Richtlinien der Mercedes-Benz Gebrauchtwagen-Inzahlungnahme.

Tauschen lohnt sich!
Steigen Sie jetzt um auf einen neuen Mercedes und sichern Sie sich unsere extrahohe

Eintauschprämie für Ihren Gebrauchten.

Eintauschpr�mie

garantiert 3.000 €*
Eintauschpr�mie in Hçhe von 3.000 Euro* zus�tzlich

zum Wert Ihres Gebrauchten – egal, welches

Fabrikat Sie fahren. Selbstverst�ndlich kçnnen Sie

diese Pr�mie auch mit unseren attraktiven Finan-

zierungs- und Leasingangeboten kombinieren. Wir

erstellen Ihnen gern ein individuelles Angebot und

freuen uns auf Ihren Besuch.

LaLita - Tantramassage Wellness exklusiv 
0176/70022349 sinnlichemassage.de

Bekanntmachung zur Wahl der Vertreterversammlung
Die Wahl zur Vertreterversammlung unserer Bank findet

am 17. Dezember 2009 statt.
Wahlberechtigt sind alle Mitglieder unserer Bank, die bis zum heutigen Tage in 
der Liste der Mitglieder eingetragen sind; Minderjährige üben ihr Wahlrecht 
durch ihren gesetzlichen Vertreter aus.
Die Stimmen können abgegeben werden in Delitzsch, Eilenburger Str. 18, in Bad 
Düben, Paradeplatz 2, in Eilenburg, Markt 10, jeweils von 9.00 bis 17.00 Uhr.
Zur Wahl steht die vom Wahlausschuss aufgestellte Liste, nachdem weitere Listen
nicht eingereicht worden sind. Die Wahlliste liegt zusammen mit der Wahlordnung
bis zum Wahltag während der üblichen Geschäftszeit in den Geschäftsräumen
unserer Bank, sowie in allen  Zweigstellen zur Einsicht durch die Mitglieder aus.
Die Wahl erfolgt durch Stimmzettel, die von uns zu den Wahlzeiten zur Ver-
fügung gestellt werden.
Briefwahl ist zulässig; die hierfür erforderlichen Unterlagen können spätestens 
eine Woche vor dem Wahltermin von uns (Telefon 034202 80616, Frau Geheeb) 
angefordert werden. Die Wahlbriefe müssen bis zum Ablauf der vorstehend 
genannten Wahlzeit eingegangen sein.

Volksbank Delitzsch eG
Delitzsch, den 27. November 2009 Seidel, Jürgen (Vorsitzender des Wahlausschusses)

! PC-Probleme? Hilfe Tel: 0341/9899716 !

Liebev. Erotikm.: % (03 41) 3 06 91 23

Baumfällung & Wurzeln fräsen Wir über-
nehmen Ihre Genehmigungskosten und 
Amtswege % (03 41) 6 88 96 17

SINNLICHE MASSAGEN – TANTRA 
% (01 73) 7 79 06 34

Sie, 25 J., sucht Sex! 0177-6069836

Wir suchen betroffene für eine freiwillige Teilnahme an der placebo-
kontrollierten klinischen Prüfung mit einem neu zugelassenen Medika-
ment zur Behandlung der überaktiven Blase.

Wenn Sie

mindestens 65 Jahre alt sind• 

seit mehr als 3 Monaten an den Symptomen der überaktiven • 

Blase leiden
häufig das Wasser nicht halten können• 

bereit sind, über einen Zeitraum von 26 Wochen acht • 

Studienbesuche wahrzunehmen
wissen möchten, ob Sie für eine Teilnahme möglicherweise in • 

Frage kommen

wenden Sie sich bitte an

Dr. J. Willgerodt, Facharzt für Urologie,

Käthe-Kollwitz-Straße 9, 04109 Leipzig, % 0341-5 29 12 33

Wir informieren Sie gerne unverbindlich über die Einzelheiten.
Die studienbedingte ärztliche Behandlung ist kosten- und zuzahlungsfrei.

Leiden Sie unter häufigem Harndrang? 
Müssen Sie manchmal so dringend auf Toilette, 
dass Sie es nicht mehr rechtzeitig schaffen?

Liebe Oma Lenchen,
man sieht es nicht, doch es ist wahr: heut wirst du 85 Jahr!

Wir wünschen dir zum heut’gen Feste natürlich nur das Allerbeste

und möchten dir für deine Taten
ganz einfach einmal DANKE sagen!

Wir lieben dich, soviel ist klar,
für uns bist du ganz wunderbar! 

Helmut & Gisela
Katja & René mit Vincent
Bettina & Danny mit Lukas

Tantramassage im Herzen von Leipzig
0177-3003006; www.atelier-kunstgriff.de

15

Wegen Gleisbauarbeiten in der Prager Straße verkehrt

vom Samstag, 28.11.2009, 4.00 Uhr bis Sonntag, 
29.11.2009, 4.00 Uhr

die Linie 15 nur bis bzw. ab Probstheida.

Zwischen den Haltestellen Probstheida und Meusdorf wird in 
beiden Richtungen Schienenersatzverkehr eingerichtet.
Dieser verkehrt in Richtung Meusdorf über Chemnitzer 
Straße – Höltystraße und bedient eine Haltestelle in der 
Höltystraße sowie 
in Richtung Probstheida im normalen Linienweg über Pra-
ger Straße und bedient die SEV-Halte- 
stellen am Fahrbahnrand.
Die Haltestellen Franzosenallee und Rosegger- 
straße können in Richtung Meusdorf nicht 
bedient werden!

Lola 0900-5-878887, 1,99E/M. dt. FN. MF 
abw.

Briefmarken, Postkarten, Sammelbilder- 
alben, Bücher, Münzen und Geldscheine 
bis 1945 kauft immer: Meyfarth, Wald-
str. 47, 04105 Leipzig, % (03 41) 
9 80 15 45 und (01 72) 3 78 29 79

KFZ−Markt Baugewerbe

Schönheit/Fitness/Gesundheit

Haushaltauflösung

Dienstleistungen

Ankauf

Bekanntmachungen

Glückwünsche/Jubiläen

Bekanntschaften

Immobilienmarkt

Geschäftliche Empfehlungen

Geschäftsverbindungen

Kunst/Antiquitäten
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